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Konzert in der „Brennessel“
HEMSBACH. Ein Live-Konzert beson-
derer Art veranstaltet das Pro-
grammkino „Brennessel“ am kom-
menden Donnerstag, 23. Mai, 20.15
Uhr, im Rahmen der Reihe „Platt-
form“ mit der Swing & Rock ’n’ Roll-
Band „Dr. Wisebrod’s Swing Bop-
pers“. Bei der Kino-Nacht wird die
dreiköpfige Live-Band zwischen
vom Publikum ausgewählten Film-
ausschnitten Swing & Rock ’n’ Roll
spielen. Damit will „Dr. Wisebrod“-
Bandleader Wolfgang Mothes nicht
nur Filme und Musik, sondern auch
die Musikrichtungen Swing und
Rock ’n’ Roll miteinander vereinen.
Die Besetzung: Kontrabass spielt
Reginald Blümmel, Schlagzeug Bent
Pollak, Klavier Wolfgang Mothes.
Dazu gibt es mehrstimmigen
Gesang. Einlass ist um 19.30 Uhr
(mit Empfang). Reservierungen
unter der Telefonnummer 06201/
43185 werden empfohlen.

CDU-Wahltreffen
LAUDENBACH. Die CDU Laudenbach
trifft sich am Sonntag, 26. Mai, ab 18
Uhr, im Restaurant der Bergstra-
ßenhalle zu einem gemütlichen Bei-
sammensein, um gemeinsam den
Ausgang der Gemeinderats-, Kreis-
tags- und Europawahlen zu verfol-
gen. Alle Kandidaten, Mitglieder,
Familienangehörige und Freunde
der CDU Laudenbach sind dazu
eingeladen.

VdK fährt nach Hanau
HEMSBACH. Der VdK-Ortsverein in
Hemsbach unternimmt am Mitt-
woch, 12. Juni, eine Halbtagesfahrt
nach Hanau. Es sind noch Plätze
frei. Interessenten können sich bei
Angelika Hopf, Telefon 06201/
472692, oder Ernst Hertinger, Tele-
fon 06201/44375, melden. Abfahrt
ist um 13 Uhr an TV-Halle und
Sport-Center.

Liederkranz bei Sängerfest
HEMSBACH. Der Männergesangver-
ein Liederkranz 1867 Hemsbach
beteiligt sich am kommenden Frei-
tag, 24. Mai, im Rahmen einer Fest-
veranstaltung an einem Freund-
schaftssingen, welches der Gesang-
verein „Liederkranz“ 1919 Lampen-
hain an diesem Tage anlässlich sei-
nes 100-jährigen Vereinsjubiläums
im Festzelt in Heiligkreuzsteinach
veranstaltet. Unter Leitung seiner
Dirigentin Chordirektorin Edith
Schmitt wird der Männerchor eine
Auswahl seines Repertoires zum
Vortrag bringen und dabei unter
anderem die Lieder „Mala moja“,
„Rosemarie“ und „Wenn man in fro-
her Runde sitzt“ vortragen. Zum
Ende des Freundschaftssingens
werden die Chöre der Chorgemein-
schaft Schmitt mit Klavierbeglei-
tung von Markus Wind das „Halle-
luja“ von Gerhard Wind singen. Die
Festveranstaltung in Lampertheim
beginnt um 18 Uhr, das Freund-
schaftssingen nach dem Festakt.
Der Auftritt erfolgt in Sängerklei-
dung. Die Fahrt nach Heiligkreuz-
steinach erfolgt gemeinsam in
einem Bus. Abfahrt ist an der Turn-
halle um 17 Uhr, am Sport-Center
um 17.05 Uhr.

Turnverein: Offizielle Einweihung der renovierten Studio- und Nebenräume / Tanzabteilung investiert 30 000 Euro und lässt neues Parkett verlegen

Kirchner fasziniert von Eigenleistung

Von einer Fachfirma wurde im 140 Quadratmeter großen Studio 1 neues Industrieparkett verlegt. BILDER: WOLF-RÜDIGER PFRANG

mationen wurden mit neuen, be-
sonders trittfesten Nora-Belägen
wie bei Flughäfen ausgelegt. In
sämtlichen Räumen und Studios
wurden LED-Lampen installiert
und alle Wände neu gestrichen so-
wie neue Vorhänge aufgehängt.
Ebenso in Eigenleistung wurden die
beiden großen Toilettenräume der
Halle neu gestrichen sowie die
Akustik in den Studios 2 bis 4 stark
verbessert. So stehen der Tanzabtei-
lung heute neben vier hochmoder-
nen Tanzstudios mit insgesamt 360
Quadratmetern Fläche weitere
Räumlichkeiten wie beispielsweise
ein Nähraum und Lagerräume zur
Verfügung. „Somit kann bei der ste-
tig steigenden Mitgliederzahl ein
reibungsloser Trainingsablauf si-
chergestellt werden“, stellte Scholl-
meier unter großem Beifall der An-
wesenden fest.

Bürgermeister Jürgen Kirchner,
der schon von der Gestaltung des
Eingangsbereichs beeindruckt war,
dankte der Tanzsportabteilung und
den vielen Helfern für ihren Einsatz.
„Ich bin fasziniert von dieser Eigen-
leistung, dazu kann ich nur gratulie-
ren und ein riesiges Kompliment an
alle, die mitgewirkt haben, ausspre-
chen.“ So etwas könne nur funktio-
nieren, wenn alles stimmig sei. Das
Engagement, bei dem nicht nur die
Aktiven, sondern auch deren Eltern
und Freunde mitgewirkt hätten, er-
kenne die Stadt an. „Danke für die
Arbeit und das Geld, das ihr da rein-
gesteckt habt“, sagte der Bürger-
meister. Sein Wunsch: dass in dem
Gesamtgebäude weiter ein gutes
Zusammenleben zwischen Tanz-
und Kegelsport sowie der Kultur im
neuen Max herrscht. Mit einem
Rundgang und guten Gesprächen
an den Stehtischen endete die offi-
zielle Einweihungsfeier. pfr.

HEMSBACH. Vom März bis Mai hat
die Tanzsportabteilung des Turn-
vereins (TV) 1891 Hemsbach ihre
vier Studios sowie die Nebenräume
einer großen Gesamtrenovierung
unterzogen. Im Beisein von Bürger-
meister Jürgen Kirchner, einigen
Stadträten und dem TV-Vorsitzen-
den Andreas Bonk sowie den vielen
ehrenamtlichen Mitarbeitern wur-
den die renovierten Studios jetzt
eingeweiht.

Abteilungsleiter Klaus Schollmei-
er bedankte sich bei den zahlrei-
chen Helfern, die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz die Studiore-
novierung ermöglicht haben.
Schollmeier ging in seinem Rück-
blick auf den Einzug der Stepptän-
zer in die Hans-Michel-Halle im
Jahr 2002 ein. Zuvor sei der Übungs-

ge des ZDF, für eine Testsendung
drei Sorten Laminat im großen Stu-
dio zu verlegen und durch die
Stepptänzer sechs Wochen intensiv
testen zu lassen, gerade richtig ge-
kommen. Nach fünf Jahren hätten
jetzt die Laminatbodenbeläge aus-
gedient. Aus diesem Grund sei im
140 Quadratmeter großen Studio 1
jetzt 22 Millimeter starkes Industrie-
Parkett durch eine Fachfirma ver-
legt worden.

50 ehrenamtliche Helfer
Laut Schollmeier, der dieses Reno-
vierungskonzept zeitlich plante und
mit den Abteilungsmitgliedern so-
wie dem Förderverein auch finan-
ziell schulterte, hat die Renovierung
des Studios von Ende März bis An-
fang Mai gedauert. „In nur sechs

raum unter der TV-Halle bei den
schnell steigenden Mitgliederzah-
len zu klein geworden. Zuerst hätten
die TV-Mitglieder die Schießsport-
anlage des SSV Hemsbach (heute
Studio 1) entkernt, später dann das
Restaurant (Studio 2 und 3), und so
die Tanzfläche immer wieder erwei-
tert. Von Anfang an habe es die Ab-
teilungsleitung geschafft, Eltern, Ak-
tive und auch Kontakte außerhalb
der Penguin Tappers-Familie und
Sponsoren zu motivieren, die erfor-
derlichen Einrichtungs- und später
die Renovierungsarbeiten tatkräftig
zu unterstützen.

Den ersten Eichenparkettboden
mit etwa 140 Quadratmetern hätten
die Penguin Tappers 2002 selbst
verlegt. Dieser sei 2014 aber stark
abgenutzt gewesen. So sei die Anfra-

Wochen haben 50 ehrenamtliche
Helfer in etwa 500 Stunden und mit
großem Spaß bei den Arbeiten mit-
gewirkt“, sagte Schollmeier. Der
Verein hat dabei 30 000 Euro für Ma-
terial und Parkettverlegung inves-
tiert – „in die Zukunft der Tanzabtei-
lung des TV und in die Stadt Hems-
bach als Eigentümer der Halle“, wie
der Abteilungsleiter hinzufügte.

In den ehemaligen Räumen der
Wohnung wurden alle sechs Türen
komplett neu eingebaut, alle Böden
mit Nora-Belägen ausgestattet. Im
ehemaligen Badezimmer wurden
Wanne, Toilette, Waschbecken und
Fliesen ausgebaut; das Zimmer wur-
de als ganz neuer Raum gestaltet.
Beide Fluren und sowie der Ein-
gangsbereich zu der „Hall of Fame“
mit Bildern der erfolgreichen For-

Es ist vollbracht: Abteilungsleiter Klaus Schollmeier und Bürgermeister Jürgen Kirchner (Mitte, vorne) weihten die renovierten neuen Studios

der Penguin Tappers ein.

Im neu gestalteten Eingangsbereich prangt

ein Pinguin im Boden.

Konzert: „Gesang eines welken Baumes und der Sonne“ aufgeführt / Singverein 1870 zu Gast beim Jubiläumskonzert des Singvereins „Freiheit“ Schönau
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